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TSG Giengen – TPSG Frisch Auf Göppingen III  26:19 (14:10)    Wiederum durfte diemännliche C-Jugend am vergangenen Wochenende vor heimischer Kulisse spielen. Diesmalkam der Gegner aus Göppingen. Von Beginn an machten die Giengener deutlich, dass man das etwas misslungene Spiel dervergangenen Woche abhaken will. Durch viel Bewegung sowie das konsequente Durchspielender einstudierten Spielzüge wurden viele Torchancen heraus gespielt und zu Torenumgemünzt. Die Abwehr stand sicher, und ließ dem Gegner kaum eine Lücke zumdurchkommen. So erspielten sich die Jungs bereits bis Mitte der ersten Halbzeit einenkomfortablen sieben Tore Vorsprung. Zum Ende der ersten Spielhälfte schlich sich dann wiederder Schlendrian ein. Frisch Auf Göppingen konnte bis zum Halbzeitpfiff auf 14:10 verkürzen.     Nach vermutlich entsprechender Halbzeitansprache der Trainer, kamen die Giengener wiedervoll motiviert aus der Halbzeitpause. Innerhalb von nur 5 Minuten zog Giengen durch schnelleTempogegenstöße und schöne Angriffskombinationen wieder auf 18:11 davon. Doch wiebereits in der ersten Halbzeit schalteten die Jungs wieder einen Gang zurück, und verhalfen sodem Gegner zu leichten Toren. Göppingen konnte dadurch den Rückstand nochmalsverkürzen. Erst gegen Spielende fand man zur alten Spiellaune zurück, und konnte somit amEnde einen 26 : 19 Sieg für sich verbuchen. Bleibt zu hoffen, die Jungs in ihrem nächsten Heimspiel am kommenden Wochenende wieder inSpiellaune sind, vielleicht auch mal über die gesamte Spielzeit.  Es spielten: Lesley Klaiber (Torwart), Simon Tsegai, Julian Hess (2 Tore), *+* , Tobias Kordon(4), Altan Arman (2), Lukas Danzer (10), Lucas Geier, Luis Brachert (1) , Niklas Goldau(Torwart), Niels Häußler (7)
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